
Deutsche Minderheit 

„Der Krug an der Wiedau“ war der Renner der Saison 

 

Der BDN und die Tonderner Kirchengemeinde freuten sich beim Filmabend über 155 Gäste 

(Archivfoto). Foto: Brigitta Lassen 

Der Viel-Sprachen-Film aus Ruttebüll lockte 150 Gäste in die Ludwig-Andresen-Schule. Der BDN-

Ortsverein plant im Oktober eine Fahrt zur Mosel. Am 11. März ist Weinprobe im 

Schützenhaus. Anmeldungen sind noch möglich.  

In einer Woche steht die Weinprobe des BDN-Ortsvereins Tondern auf dem Programm. Hans 

Peter und Edeltrud Scholtes von der Mosel werden wieder ihre Öko-Weine zur Verkostung 

mitbringen. Die Weinprobe findet am Sonnabend, 11. März, ab 19 Uhr im Schützenhaus statt. 

Die Teilnahme kostet 200 Kronen, Nicht-Mitglieder zahlen 50 Kronen mehr. 

Bis zum Montag, 6. März, wird um Anmeldungen in der Bücherei, persönlich vor Ort, per 

Mail tondern@buecherei.dk 

oder Telefon 74 72 33 59 gebeten. 

Zum Ehepaar Scholtes soll es auch gehen, wenn der Ortsverein seine Mitglieder vom 28. 

September bis zum 1. Oktober zum beliebten Weinbaugebiet führen wird. 

Wieder Fahrt zur Mosel 

Mit der Planung ist der Vorstand noch nicht ganz fertig, da es mit der Hotelreservierung ein 

Problem gegeben habe, erklärte die BDN-Vorsitzende Grete Freiberg bei der 

Generalversammlung in der Vorschau auf die neue Saison.  

In ihrem Rückblick jubelte sie über das Ende von Corona. „Das haben wir zum Glück schon 

im vergangenen Jahr deutlich gemerkt.“ So konnte der Ortsverein auch eine erfreulich gute 

Besucherbilanz ziehen. Angefangen vom Schwarzsaueressen mit 24 Personen zu 

Jahresbeginn und dem Aal-Essen im Restaurant Rasch in Neukirchen sowie der Teilnahme 

am Weihnachtsmarkt der Ludwig-Andresen-Schule. 
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Zusammenarbeit wird immer besser 

Viele der Veranstaltungen wurden auch in Zusammenarbeit unter anderem mit dem 
Sozialdienst, der Bücherei und der Kirchengemeinde durchgeführt. Es gebe eine 

hervorragende Zusammenarbeit, die jedes Jahr besser werde, freute sich Grete Freiberg. 

Einer der absoluten Höhepunkte der Saison mit der höchsten Besucherzahl war der Filmabend 

in der Ludwig-Andresen-Schule. 155 Personen wollten den Film „Der Krug an der Wiedau“ 

sehen. Auf Platz zwei kam im Februar mit rund 100 Personen die Vorstellung der 

Kabarettgruppe „Heimatmuseums“. 

Beliebte Gemeinschaftsveranstaltungen waren ein Ausflug mit Naturberater Hans Tonnesen 

ins Watt, um Kräuter zu sammeln, und die Waldfreizeit mit Pilzesammeln. In der 

vergangenen Woche kamen 80 Personen zum Vortrag mit Ilse Friis. 

 

 

 

 

 

Pilze wurden bei 

der Waldfreizeit 

2022 wegen der 

Trockenheit zwar 

nicht gefunden. 

Die 

Teilnehmenden 

hatten aber 

dennoch Spaß 

(Archivfoto).  
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Damit legte Grete Freiberg ihren letzten Jahresbericht vor. An diesem Abend tauschte sie mit 

ihrer Stellvertreterin Marie Medow die Plätze. Wiederwahl hieß es für Grete Freiberg, 



Angelika Olczak und Irene Feddersen. Die sechs Delegierten, die für Tondern zur 

Delegiertenversammlung nach Tingleff (Tinglev) fahren, wurden wie Revisor Carl Heinz 

Hansen auch im Amt bestätigt. Er und Maren Petersen dankten dem Vorstand im Namen der 

Versammlung für ein „total spannendes Programm“. 

Grete Freibergs Dank galt abschließend Andreas Konstmann bei der Durchführung der 

Skatabende und Wiebke Andersen für die Koordinierung bei den Theaterfahrten nach 

Flensburg (Flensborg). Und dem Vorstand für die große Hilfsbereitschaft und die immer 

guten Ideen. 

Bezirksmitgliederversammlung in der LAS 

Die neu gewählte Ortsvereinsvorsitzende Marie Medow ergriff als Bezirksvorsitzende 

abschließend das Wort und lud zur Teilnahme an der Bezirksmitgliederversammlung am 

Sonnabend, 18. März, in der Ludwig-Andresen-Schule ein. Sie und der 

Kommunalvorsitzende der Schleswigschen Partei, Christian Andresen, werden dort ihre 

Jahresberichte vorlegen. Im Anschluss werden auch die Ergebnisse der BDN-

Arbeitsgemeinschaft „Minderheit mit Zukunft“ vorgestellt und diskutiert. Medow war 

Mitglied dieser AG. 

Die Mitglieder werden nicht mit leeren Mägen nach Hause gehen. Es wird ein Brunch 

serviert. Dafür erbittet sie Anmeldungen. Entweder persönlich bei ihr in der Bücherei 

Tondern, per Mail: tondern@buecherei.dk oder Telefon 74 72 33 59. Die Veranstaltung 

beginnt um 10 Uhr. 
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